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Anhang für  das Geschäftsjahr  2 0 1 7  der

I nternat ionale Bodensee Tourism us Gm bH, Konstanz

1 . Allgem eine Angaben

Die  Gesellschaft  ist  in  das  Handelsregister  beim  Am tsgericht  Freiburg  unter  Num mer  HRB  381552
einget ragen.

Der Jahresabschluss der Firma I nternat ionale Bodensee Tourismus GmbH für das Geschäftsjahr vom
1. Januar bis 31. Dezem ber 2017 wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches sowie des

Gm bH-Gesetzes aufgestellt .

Bei der  Gesellschaft  handelt  es sich  um  eine kleine Kapitalgesellschaft  nach §  267  Abs.  1  HGB.  Aufgrund
der Vorgaben des Gesellschaftsvert rags hat  die Gesellschaft  nach den für  große Kapitalgesellschaften

geltenden Regelungen Rechnung zu legen.

Für die Gewinn-  und Verlust rechnung wurde das Gesamtkostenverfahren nach § 275 Abs. 2 HGB gewählt.

Die Gewinn-  und Verlust rechnung wurde um zusätzliche Posten erweitert .

2 . Angaben zu den Bilanzierungs-  und Bew ertungsm ethoden

Die Bilanzierung erfolgt  hinsicht lich Bilanzansatz und Bewertung als Handelsbilanz. Sie wurde nach den

Best immungen des § 266 Abs. 2 und 3 HGB (Bilanzschema für die große Kapitalgesellschaft )  aufgestellt .

Die Form  der Darstellung, insbesondere die Gliederung der aufeinander folgenden Bilanzen und Gewinn-
und Verlust rechnungen wurde beibehalten.

-  Anlageverm ögen

Die Bewertung des Anlageverm ögens erfolgt  zu Anschaffungskosten, verm indert  um  planm äßige
Abschreibungen entsprechend der wirtschaft lichen Nutzungsdauer. Die Abschreibungen erfolgen nach der

linearen Methode.

Bewegliche Gegenstände des Anlagevermögens bis zu einem Wert  von Euro 410,00 wurden im  Jahr des
Zugangs voll abgeschrieben.

Bei der Erm itt lung der Anschaffungskosten wurden die Nebenkosten sowie Kostenm inderungen z. B.
Skonto berücksicht igt .

Für außerplanmäßige Ab-  bzw. Zuschreibung bestand keine Veranlassung.

-  Finanzanlagen

Die Beteiligungen werden m it  den Anschaffungskosten angesetzt .

-  Um laufverm ögen

Die Bewertung der Vorräte erfolgte zu Einstandskosten unter Beachtung des Niederstwertprinzips.

Die Forderungen und sonst igen Verm ögensgegenstände sind zum  Nennwert  bewertet.  Auf das

Ausfallr isiko werden Wertbericht igungen in ausreichender Höhe gebildet .

Die Kassen-  und Bankbestände sowie die Rechnungsabgrenzunsgsposten sind m it  ihren Nom inalwerten
ausgewiesen.

-  Eigenkapita l

Das gezeichnete Kapital wird zum  Nennwert  bewertet.
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-  Rückstellungen

Rückstellungen werden in Höhe des nach vernünft iger kaufmännischer Beurteilung notwendigen

Erfüllungsbet rages angesetzt  und enthalten alle bis zu Bilanzerstellung erkennbaren Risiken und
ungewissen Verpflichtungen.

-  Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten sind m it  dem Erfüllungsbetrag passiviert .

-  W ährungsumrechnung

Forderungen, Kassenbestände und Bankguthaben sowie Verbindlichkeiten in fremder Währung sind m it
dem  Kurs am  Bilanzst ichtag  bewertet .  Soweit  der  Kurs am  Tage des Geschäftsvorfalles bei  Forderungen

darunter  bzw. bei Verbindlichkeiten darüber lag, ist  dieser angesetzt .

3 . Erläuterungen zur Bilanz

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlageverm ögens ist  unter  Angabe der Abschreibungen des
Geschäftsjahres im  Anlagespiegel – Anlage zum Anhang -  dargestellt .

Die Vorräte  bet reffen Bürobedarf sowie Kartenrohlinge.

Die Laufzeit  der Forderungen und Sonstigen Vermögensgegenstände  liegt  unter einem Jahr.

Rückstellungen  wurden vor allem  gebildet  für ausstehende Urlaube und Kosten der
Jahresabschlusserstellung und -prüfung.

Es bestehen Verbindlichkeiten  m it  einer  Rest laufzeit  bis  1  Jahr  in  Höhe  von  Euro  32.140,82  (Vj .  EUR
57.298,06) .

-  Sonst ige finanzielle Verpflichtungen

Aus Leasingvert rägen bestehen finanzielle Verpflichtungen bet reffend das Jahr 2018 in Höhe von TEUR 7.

Darüber hinaus liegen keine längerfrist igen finanziellen Verpflichtungen vor.

4 . Erläuterungen zur Gew inn-  und Verlustrechnung

Die Umsatzerlöse bet reffen Ert räge aus projektbezogenen Beauft ragungen. Unter  den sonst igen
bet r ieblichen Ert rägen ist  u. a. ein Bet r iebskostenzuschuss der Gesellschafter enthalten.

Periodenfremde Ert räge oder Aufwendungen sind im  Berichtsjahr nicht  angefallen.

5 . Sonst ige Angaben

-  Angaben über die Geschäftsführung

Vom 1. Januar bis 31. Dezember 2017 war Herr Jürgen Ammann, Kaufmann, zum Geschäftsführer
bestellt .

Er ist  befugt  die Gesellschaft  alleine zu vert reten und von den Beschränkungen des § 181 BGB befreit .
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-  Angaben über den Aufsichtsrat

Dem Aufsichtsrat  gehörten im  Geschäft sjahr folgende Personen an:

Achim Krafft Bürgermeister Vorsit zender

Mag. Christ ian Schützinger Geschäftsführer Stellvert reter

Markus Isenr ich Präsident Stellvert reter

Frank Am ann Bürgermeister

Prof. Dr. Anja Brit tner-Widmann Studiengangsleiterin

Werner Fritschi stellver.  Geschäftsführer

Christ ine Funk Wirtschaftsbeauft ragte

Nina Hanstein Geschäftsführerin

Norbert  Henneberger Bereichsleiter Tourismus

Dr. Roland Scherer Direktor

-  Sonst ige Angaben

Hinsicht lich der  Bezüge für  die Geschäftsführung wird von der  Befreiungsvorschrift  des § 286 Abs.  4 HGB
Gebrauch gemacht . Für den Aufsichtsratsvorsitzenden wurden Euro 1.050,00 Sitzungsgeld gewährt. Für

die weiteren Beschlussgrem ien (Aufsichtsräte, Gesellschafterversam mlung etc.)  sind keine Bezüge

angefallen.

Im  Geschäft sjahr waren bei der Gesellschaft  im  Jahresdurchschnit t  8,75 Mitarbeiter/ innen.

Das im  Geschäftsjahr 2017 aufwandswirksam erfasste Gesamthonorar an den Abschlussprüfer, ohne
Umsatzsteuer, bet rägt  Euro 4.920 und ent fällt  vollständig auf Leistungen der Jahresabschlussprüfung.

Nachtragsbericht

Vorgänge von besonderer Bedeutung nach Schluss des Geschäftsjahres, über die hier zu berichten wäre,
sind nicht  einget reten.

-  Vorschlag über  die  Verw endung des Jahresergebnisses

Der Gesellschafterversammlung wird vorgeschlagen, den Bilanzgewinn, der sich aus dem Gewinnvort rag

in Höhe von EUR 84.459,60 und dem Jahresüberschuss in Höhe von EUR 11.259,00 zusammensetzt, auf
das nächste Geschäftsjahr vorzut ragen.

Konstanz, den 4. April 2018

       - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Jürgen Am mann
Geschäftsführer
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Entwicklung des Anlagevermögens 2017

Anschaffungs- und Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen       Buchwerte
01.01.2017 Zugänge Abgänge 31.12.2017 01.01.2017 Zugänge Abgänge 31.12.2017 31.12.2017 31.12.2016

EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR EUR

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche
Schutzrechte und ähnliche Rechte
und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 7.468,00 0,00 0,00 7.468,00 4.666,00 0,00 0,00 4.666,00 2.802,00 2.802,00

II. Sachanlagen

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 125.422,53 14.161,55 4.031,52 135.552,56 106.841,53 9.296,55 4.030,52 112.107,56 23.445,00 18.581,00

III. Finanzanlagen

Beteiligungen 500,00 0,00 0,00 500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 500,00 500,00

133.390,53 14.161,55 4.031,52 143.520,56 111.507,53 9.296,55 4.030,52 116.773,56 26.747,00 21.883,00
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